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Anlage Ergänzende Vorschriften 
 

1. Allgemeine Anmerkungen zu den Objekten 

Die Gebäude in den Betriebshöfen: 

 Ludwigshafen 

 Bad Dürkheim 

 Mannheim 

 Mannheim Käfertal 

 Heidelberg 

 Edingen 

 

sind jeweils mit dem Anfangsbuchstaben der Ortschaft und einer durchgehenden 

Nummerierung bezeichnet, z.B. L1, ist ein Gebäude im Betriebshof Ludwigshafen; 

BD1, ist ein Gebäude im Betriebshof Bad Dürkheim usw. 

 

Flächen ausserhalb der Betriebshöfe und/oder auf der Strecke RNV Liniennetz sind, 

mit Adresse gem. Anlage „Adressen Objekte i Liniennetz“ aufgeführt. 
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Objektübersicht Ludwigshafen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Betriebshof Ludwigshafen 
Hauptstraße 320 
67067 Ludwigshafen 
 
 
Gebäude zum Betriebshof 
Ludwigshafen  
L1 Werkstatt KOM-STRAB-Lager 
L2 STRAB-Abstellhalle 
L3 KOM-Abstellhalle 
L4 Verwaltungsgebäude 
L5 Sozial- und Kantinengebäude 
 
 
 
 
 
Betriebshof Bad Dürkheim  
Mannheimer Straße 53 
67098 Bad Dürkheim 
Verwaltungsgebäude und Turm 
(Stellwerk) 
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Objektübersicht Mannheim 

 
 

Betriebshof Mannheim 
Möhlstraße 27 
68165 Mannheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebäude im Betriebshof Mannheim 
M 1 Pförtner 
M 2 ehemalige Milchzentrale 
M 3 roter Ochse 
M 4 Milchzentrale / Automatenwerkstatt 
M 5 Strabwerkstatt 
M 6 STRAB-Abstellhalle 
M 7/M 8 ZWM-Halle 
M 8 altes Verwaltungsgebäude inkl. Kantine 
M 9 neues Verwaltungsgebäude 
M 10 ZWM-Hebebühne 
M 11 Halle 
M 12 Bus-Werkstatt 
M 13 Bus-Abstellhalle 
M 14 Betriebsgebäude 
 
Gebäude in unmittelbarer Nähe des Betriebshofes Mannheim 
Dynamostraße 13-19 
Fritz-Huber-Straße 11-13 - Projektvilla 
Fritz-Huber-Straße ZIM, Perspektivisch 
 
Betriebshof Käfertal umfasst folgende Gebäude  
K 1 Verwaltungsgebäude links und rechts  
K 2 Bürogebäude  
K 3 Halle vorne und hinten sowie die Gleise 11-12, 13-15 und 16-18 
K 5 Fahrleitungsgebäude und Signal sowie GRW (Trafo) und LKW-Lagergebäude 
K    6      Lager 
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Objektübersicht Heidelberg 

 

 
Betriebshof Heidelberg 
Bergheimer Straße 155 
69115 Heidelberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebäude im Betriebshof Heidelberg  
H 3 Verwaltungsgebäude 
H 4 Fahrdienstleitung und Pforte 
H 5 Wartungshalle 
H 6 Betriebsrat und Hausmeister 
H 7 Kantinengebäude 
H 8 KOM-Werkstatt 
H 9 STRAB-Werkstatt 
 
Gebäude in unmittelbarer Nähe des Betriebshofes Heidelberg 
Mobilitätszentrale Heidelberg  
 
Betriebshof Edingen  
Wagenhalle 
Bahnhofsgebäude 

 
Betriebshof Wieblingen, Wieblinger Weg  
Sozialgebäude 
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2. Zutrittsmanagement 

Um die beauftragten Leistungen in der rnv ausführen zu können, werden 

Zutrittsmedien wie Fremdfirmenausweise benötigt. Diese werden erstmalig mit der 

Anlage Zutrittsmanagement beantragt. Grundsätzlich ist der AN nur mit dem 

Fremdfirmenausweis berechtigt die Flächen der rnv für die Ausführung der 

beauftragten Leistung zu betreten. Der AG benötigt für die Erstellung der 

Fremdfirmenausweise von jedem Zutrittsbefugten des AN ein Foto im JEPG- oder 

PDF-Format. Der AG bietet zur Erstellung eines Fotos Termine in der Dynamostraße 

15, Zentraler Empfang an. 

 

Der AN wird über die Bereitstellung der Zutrittsmedien informiert. Diese können dann 

gegen Unterschrift beim rnv-Zentraler Empfang abgeholt werden. 

 

Der AN ist verpflichtet den AG bei Veränderungen der Personalsituation innerhalb 

von 2 Arbeitstagen über die Anlage 3 Zutrittsmanagement unaufgefordert zu 

informieren und die Zutrittsmedien an den AG zu übergeben. 

 

Dem AN bzw. seinen Mitarbeitern ist es untersagt, personenbezogene Zutrittsmedien 

an Dritte oder deren Kollegen und Kolleginnen weiterzugeben. 

 

Der AN ist verpflichtet die bereitgestellten Zutrittsmedien so zu verwalten, dass er 

jederzeit Überblick über den Besitzer des Zutrittsmediums hat. 

 

Besonderheiten der einzelnen Objekte: 

 Für die Betriebshöfe Ludwigshafen, Bad Dürkheim, Edingen und Heidelberg 

werden keine Zugangsmedien in Form von Schlüssel, Chip oder Coin 

benötigt. 

 Die Pforte in Heidelberg ist 24 h besetzt. 

 Für den Betriebshof Käfertal wird ein Schlüssel ausgegeben. 
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3. Sicherheitseinweisungen 

Für die gesamten Objekte der rnv wird eine Fremdfirmenunterweisung von der 

Fachabteilung durchgeführt. Diese Sicherheitseinweisungen müssen an die 

Mitarbeiter des AN weitergegeben und vom AN durchgeführt werden. Die 

Unterweisung ist dem AG schriftlich vorzulegen. Die Inhalte der Anlage 4 

Fremdfirmenmanagement der rnv sind mitzuverwenden. 

 

4. Rechnungstellung 

Die Rechnung ist gem. Anlage Merkblatt Elektronische Rechnung unter Angabe der 

Bestellnummer und Bestellposition zu stellen. 

 

Die Rechnung ist jeweils gesondert für die MV und rnv an folgende Adresse zu 

stellen. 

 

Rhein Neckar Verkehr GmbH 

Möhlstraße 27 

68165 Mannheim 

 

MV Verkehr GmbH 

Möhlstraße 27 

68165 Mannheim 

 

Die Zuordnung der Flächen zu den jeweiligen Gesellschaften ist aus der jeweils 

zugeordneten Bestellung ersichtlich, welche dem AG bei Beauftragung zugesendet 

wird.  


